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 Die meisten Manipulationen geschehen unwillentlich/unbewusst 

 Bei gewollter Manipulation werden die Methoden geplant eingesetzt  
und sind Ausdruck klarer (Macht)-Interessen! 

 Sie werden über längere Zeiträume angewendet! 

 Abwehr und Verteidigung sind nur schwer durchführbar 

 Manipulationsmethoden reichen von ethisch vertretbaren  
(sich beliebt machen) bis zur Grenze des Legalen (Verleumdung)  

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 
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Wenn Sie manipulieren wollen, dann gehen Sie wie folgt vor: 

 Schritt 1: Analyse der Situation und Zielsetzung festlegen 

 Schritt 2: Zielperson ausfindig machen 

 Schritt 3: Auswahl der Manipulationsmethode 

 Schritt 4: Anwendung 

 Schritt 5: Evaluation  

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 

Haben Sie schon Manipulationen erlebt/eingesetzt? 
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Allgemeine, unspezifische Manipulatoren 

 Reziprozität (Gegenseitigkeiten, Geschenke) 

 Konsistenz (Wir tun, was wir sagen…) 

 Soziale Gültigkeit (alle machen es…) 

 Zuneigung (wer wird nicht gern geliebt) 

 Autorität 

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 
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Rhetorische, verbale Manipulationen 

Zustimmung über Gemeinsamkeit 

 „Wir sind uns doch alle einig, dass Bildung wichtig ist…“ 
„Sie werden mir doch zustimmen, dass man nicht über seine 
Verhältnisse leben kann…“ 

JA-Ketten 

 „Sie sind doch an Bildung interessiert? Ihr Studium ist Ihnen 
wichtig? Sie werden von diesem profitieren?…“ 

Allgemeinheits-Wahrheiten 

 „Es ist doch bekannt, dass der wichtigste Einflussfaktor das 
Elternhaus ist…“ 

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 
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Killerphrasen 

 „Das System hat sich bewährt…“ „Das ist ihr Problem…“ „Das 
funktioniert so nicht…“ 

Appell an das Gewissen 

 „Wir haben doch immer zu Ihnen gestanden…“ „Möchten Sie reuigen 
Straftätern/Jugendlichen nicht eine Chance geben?“ 

Gescheiter sein 

 „Betrachte es doch einmal logisch…“ „Wir Wissenschaftler haben 
festgestellt…“ 

Zeit-/Handlungsdruck 

 „Worte sind doch genug gewechselt, entscheidend ist, dass etwas 
passiert…“ 

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 
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Diskriminieren 

 „Sicherlich ist Ihre Idee gut, aber momentan ist das Problem X 
wesentlich drängender…“ 

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 

Welche dieser »Sprüche« kennen Sie aus der Schule? 
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Nonverbale Manipulationen 

Imponiertechniken 

 Warten lassen 

 In Besprechungen unterbrechen lassen 

 Steigerung 1: vorher ansagen, nicht gestört werden zu wollen 

 Steigerung 2: K-Partner bei Störung aus dem Raum bitten 

 Zu spät kommen 

 In Unterlagen arbeiten (markieren, unterstreichen, kommentieren 

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 
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Manipulationen mit »Logik« 

Alternativen einschränken  

 A oder B, wenn Nicht-A dann B 

Analogien  

 Bei X war es richtig, A zu tun, daher ist es auch bei Y richtig, A zu tun 

Dunkelziffern 

 Es gibt eine bestimmte (große) unbekannte Menge, die man beachten 
muss. 

Korrelation und Kausalität 

 A und B treten gemeinsam auf, daher ist B die Folge von A 

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 
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Negation der Implikation 

 A impliziert B, Nicht-A impliziert Nicht-B 

Vierfeldertafeln verkürzen  

 Man betrachtet nur zwei von vier „logischen“ Zusammenhängen 

Beck, Gloria (2008). Verbotene Rhetorik. München: Piper (6. Aufl.) 
Hofmann, Eberhardt (2004/5). Lassen Sie sich nicht manipulieren! Heidelberg: mvg 

Edmüller, Andreas und Wilhelm, Thomas (2010). Manipulationstechniken. Freiburg: Haufe-Lexware 

Welche Vierfeldertafeln kennen Sie?  
Welche sind typisch für schulische Situationen? 
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